
Modulbeschreibung

Studiengang

Modulbezeichnung

Semester

Dauer

Häufigkeit des 
Angebots

Art

ECTS

Sprache

Student. Arbeits- 
belastung (SWS) 
davon

Präsenzstudium 

Selbststudium

Lehr- und 
Lernmethoden

Modulverant-
wortliche(r)

Voraussetzungen 
für die Teilnahme

Verwendbarkeit 
Verwendung des 
Moduls in 

Level  

Qualifikationsziele

Lehrinhalte

Pflicht
Wahl interdisziplinär 
Wahl Profilschärfung

Deutsch
Englisch

Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten

Prüfungsform
(siehe Abkürzungsschlüssel)

Prüfungsdauer

Gewichtung

DESIGNPF – Fakultät für Gestaltung | Modulbeschreibung V 2021_01 |  30.11.2021 | Seite 1

Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BMD
	Modulbezeichnung: IWM3020 Design und Technologie 2
	Semester: 2
	Studentische Arbeitsbelastung: 10
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 5
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 6
	Selbststudium: 4
	Voraussetzungen für die Teilnahme: IWM3010 
	Verwendung des Moduls in: BMD
	Prüfungsform: UPL
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 
	Modulverantwortliche(r): Prof. Sibylle Klose
	Qualifikationsziele: - kompaktes Wissen aus dem Bereich des Tailorings, iAnwendung von traditionellen Handwerks- und Herstellungstechniken 
- verstehen unterschiedliche Schulterpassformen, ihre visuellen Wirkungen sowie ihren Tragekomfort
- verstehen unterschiedliche Jackenpassformen, ihre schnitt-technische Veränderbarkeit, die visuellen Wirkungen sowie den veränderten Tragekomfort
- verstehen den Gebrauch und die Anwendung von unterschiedliche Einlagen
- verstehen den Gebrauch und die Anwendung von unterschiedliche Futterstoffen
- Kenntnisse der textilen Kette von protein-basierten Fasern und ihrer einzelnen Verfahren
- Systematisierung der Materialien aufgrund ihrer speziellen Eigenschaften
- Befähigung, textile Flächen nach Wollen und Seiden, Bindung und Veredlung zu unterscheiden 
- vertiefen Basiswissen von Ursache und Wirkung bei Materialveränderungen und Manipulationen
- Verstehen von Ursache und Wirkung bei Schnittveränderungen, diese umzusetzen und 
  eigene Lösungen auszuarbeiten.


	Lehrinhalte: - kompakten Einblick in den Bereich des Tailorings, in traditionelle Handwerks- und Herstellungstechniken 
- Überblick über unterschiedliche Schulterpassformen, ihre visuellen Wirkungen sowie ihren Tragekomfort
- vergleichende Passformanalysen von Blouson, Parka, Jakko und Sakko 
- verschiedene Einlagen und ihre Wirkungen 
- verschiedene Futterstoffe und ihre Einsatzmöglichkeiten
- unterschiedliche textilen Kette protein-basierten Fasern und ihrer einzelnen Verfahren
- Systematiken zur Einordnung von Materialien aufgrund ihrer speziellen Eigenschaften
- Systematiken, Kategorien, Kriterien Übungen, textile Flächen nach Wollen und Seiden, Bindung und Veredlung unterscheiden und zuordnen zu können
- klassische Tailoring-Stoffe sowohl uni (cool wool, etc) wie auch Muster und Webarten 
- Erstellung eines klassischen Jacken / Sakko- und Hosen-Grundschnitt im 1:1, Aufzeigen unterschiedlicher Varianten 
- verschiedene Schnittveränderungen und ihre Wirkungen 



	Level: Eingangslevel
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Aktuelle Handouts bzw. Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters durch die betreuende Dozent*innen ausgegeben.
	Workload: Workload: (Anzahl) 5 x 30 Std. = 150 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) 6x 15 Wochen= 90 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 60 Std. 
	Medienformen: Je nach LV: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Artefakte (Anschauungsmaterial),  ggf. Lehrvideos, INCOM als virtueller Klassen-,  Dokumentations- und Kommunikationsraum
	Titel_Veranstaltung_01: IWM3021 Verarbeitungstechnik 2 - Tailoring
	ECTS Veranstaltung_01: 2
	SWS Veranstaltung_01: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Die Studierende erlernen klassische Tailoring-Techniken, traditionelle Handwerks- und Herstellungstechniken, erproben unterschiedliche Wollstoffe in der Verarbeitung und Verformungsprozess. Sie verstehen den Gebrauch und die Anwendung von unterschiedliche Einlagen. lernen unterschiedliche Futterstoffe kennen und einsetzen. Die Studierenden verstehen den Herstellungsprozess und die Verarbeitungsabläufe bei klassischen Jacken und Hosenformen, können dieses Wissen an weiter entwickelten Varianten ein- bzw. umsetzen


	DozentIn_Veranstaltung_02: N.N.
	Titel_Veranstaltung_02: IWM3022 Material und Spezielle Verarbeitung 1
	ECTS Veranstaltung_02: 1
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Die Studierenden erhalten ein kompaktes Grundlagenwissen im Bereich der tierischen Naturfasern sowie Protein-basierter Materialien und verstehen die unterschiedlichen Fasern zu erkennen und einzuordnen. Anhand von klassischen Stoffen aus dem Tailoring-Bereich erlernen sie weitere Bindungsarten und werden in die Erstellung von klassischen Mustern eingeführt. Sie verstehen die Eigenschaften und Performance Wollstoffen aufgrund der Garn-Strukur, der Bindung und der Veredelung. Sie erproben verschiedene, verarbeitungsbedingte Manipulationen und erlernen das bindungsfreie Filzen und Formen von verschiedenen Wollen. Die Studierenden lernen unterschiedliche Futterarten sowie deren Handhabung und Einsatz kennen.    
	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: N.N.
	Titel_Veranstaltung_03: IWM3023 Konstruktion und Schnitt 1
	ECTS Veranstaltung_03: 2
	SWS Veranstaltung_03: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Die Studierende werden in klassische Schnittkonstruktion eingeführt und vergleichen männlich wie weiblich zugeordnete Konstruktionslinien. Sie analysieren verschiedene Jacken und Sakko-Passformen (vergleichend zum Blouson und Parka) und erarbeiten einen klassischen Jacken / Sakko- und Hosen-Grundschnitt im 1:1. Sie analysieren verschiedene Hosenformen (in Verbindung zu modischen Entwicklungen und Veränderungen) und erarbeiten einen klassischen Hosen-Grundschnitt im 1:1. Die Studierenden verstehen von Ursache und Wirkung bei, von Schnittveränderungen, wissen diese anzuwenden und eigene Lösungen auszuarbeiten.

	DozentIn_Veranstaltung_04: 
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 
	SWS Veranstaltung_04: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: 
	DozentIn_Veranstaltung_01: Lilli Weisgerber
	Projektarbeit: Off
	Übung: Off
	Seminar: Off
	Vorlesung: Off
	Hybrid: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


